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audit familiengerechte hochschule I- berufundfamilie

Strategischer Rahmen

Abkiirzungen:

GSB Gleichstellungsbiiro HS Hochschule

OA Offentlichkeitsarbeit

PE Personalentwicklung (G)PR (Gesamt-)Personalrat QM Qualitadtsmanagement
GSBV Gesamt-Schwerbehindertenvertretung

Die Hochschule Trier ist seit 2010 als familiengerechte Hochschule auditiert und hat es im Verlauf
der letzten Jahre geschafft, dass das Thema "Vereinbarkeit von Beruf/Studium und Familie" alle
Ebenen der Hochschule durchdringen konnte. Vielfaltige Angebote, etwa zur Kinderbetreuung, zur
Beratung und Begleitung im Falle eines Pflegefalles sowie zur Flexibilisierung der Arbeitszeit
wurden erarbeitet und konstant weiterentwickelt. In vielfaltigen Bereichen wird die Vereinbarkeit
als Querschnittsthema eingebracht, behandelt, mitgedacht und gelebt, z. B. bei den Workshops fiir
Flihrungskrafte, im QM und Befragungswesen sowie im Hochschulentwicklungsplan.

An der Umsetzung neuer, zukiinftiger MaBnahmen werden insbesondere die o. g. Bereiche,
Abteilungen und Personen beteiligt sein, die auch im Rahmen eines Workshops bei der Entwicklung
und Vereinbarung dieser MaBnahmen beteiligt waren. Die Projektleitung liegt weiterhin beim
Gleichstellungsbiiro. Im Rahmen von zweimal jahrlich stattfindenden Runden Tischen der
Beratungseinheiten werden auch die jeweils aktuellen MaBnahmen und Zielsetzungen besprochen
und Uber die aktuellen Entwicklungsstande berichtet.

Insgesamt konnten sechs neue Themenbereiche mit verschiedenen MaBnahmen erarbeitet
werden:

1) Die erfolgreiche Begleitung und Beratung von Familien werden fortgefiihrt

2) Personalentwicklung & Fiihrung unter Bertiicksichtigung der familiengerechten Hochschule
3) Mitgestaltung der Arbeits-, Forschungs- und Studienzeit fortfiihren

4) Mitgestaltung des Arbeits-, Forschungs- und Studienorts fortfiihren

5) Finanzielle Unterstiitzungen flir Hochschulangehérige mit Kindern

6) Kommunikation und Information zur fgH fortfihren
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audit familiengerechte hochschule -“- berufundfamilie

Handlungsprogramm

1) Thema / Zielsetzung

Die erfolgreiche Begleitung und Beratung von Familien werden fortgefihrt

a) Umsetzungsschritte / MalRnahmen / Zeitplanung

1) Fortlaufend Unterstiitzungsmaoglichkeiten fiir Eltern kommunizieren (z. B. Vorgehen bei Krankheit
eigener Kinder (Sonderurlaubsregelungen, privat (mit)versicherte Kinder, Betreuungsmdglichkeiten
bei SchlieBung von Betreuungsmdglichkeiten etc., fortlaufend)

2) Eltern-Kind-Zimmer in Trier reaktivieren (Bis Ende 2023)

3) Umgang mit ,Kinderkrankenscheinen™: Mdglichkeit einer Vorgehensweise bei einer Erkrankung
der eigenen Kinder analog zur eigenen Krankmeldung prifen (,3 Tage Regel", bis Ende 2024)

4) Weitere Kooperationen mit Kindergarten tGberpriifen (z. B. vorrangige Behandlung von Kindern
von Hochschulangehérigen, Kooperation mit KiGa Maria Kénigin Trier; bis Ende 2024)

5) Angebote fiir Beschéftigte mit kurzfristigem Pflegebedarf erweitern:

a. AG zur besseren Bearbeitung des Themas griinden (bis Ende 2023)

b. Erarbeitung einer Infobroschiire (bis Ende 2025)

c. Initiierung eines Betroffenen-Kreises (bis Ende 2025)

6) Bestehende Angebote des Familienservice fortfiihren und kontinuierlich weiterentwickeln
(darunter Seminare, Beratungen und Runde Tische, z. B. zu den Themen Kinderbetreuung, Pflege,
u. a.; fortlaufend)

b) Verantwortliche

GPR, OPR, GSB, Prasidium, Vorstand des KiGa am Schneidershof; GSBV, Personalabteilungen
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audit familiengerechte hochschule -“- berufundfamilie

2) Thema / Zielsetzung

Personalentwicklung & Fiihrung unter Berlicksichtigung der familiengerechten Hochschule

a) Umsetzungsschritte / Mal3nahmen / Zeitplanung ‘

1) Personalentwicklungskonzept weiterentwickeln: Bildung eines Teams zur Unterstiitzung der
Weiterentwicklung des Personalentwicklungskonzepts unter Beriicksichtigung der
familiengerechten Hochschule, z. B. im Onboarding-Prozess (bis Ende 2023) sowie zur allgemeinen
gegenseitigen Unterstiitzung und zum Wissensaustausch der Personalentwicklung und
Interessenvertretungen (fortlaufend)

2) Personalbedarfe fiir Gleichstellungsbeauftragte beim Haushaltsvoranschlag der Hochschule beim

Ministerium anmelden & Freistellungskontingente der Gleichstellungsbeauftragten beantragen (ab
2024 fortlaufend)

b) Verantwortliche

PE, GSBV, GPR, OPRe, GSB, Prasidium
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audit familiengerechte hochschule -“- berufundfamilie

3) Thema / Zielsetzung ‘

Mitgestaltung der Arbeits-, Forschungs- und Studienzeit fortfiihren

a) Umsetzungsschritte / MaBnahmen / Zeitplanung

1) Umfang der Rahmenzeiten regelmaBig priifen, um den Betreuungsbedarfen gerecht zu werden
(bis Ende 2023)

2) DV Mobiles Arbeiten evaluieren und ggf. weiterentwickeln:

a. Information Uber die Modalitdten der Inanspruchnahme von Flexitagen (bis Ende 2023)

b. Priifen: Unkomplizierte kurzfristige Erhéhung der Inanspruchnahme der Mobilen Arbeit — z. B.
zur Uberbriickung, bis ein Kindergartenplatz verfiigbar ist (bis Ende 2023)

c. Uberpriifung der Erwartungshaltung zum Thema Erreichbarkeit (bis Ende 2025)

b) Verantwortliche

GPR, OPRe, GSB, Prasidium
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audit familiengerechte hochschule -“- berufundfamilie

4) Thema / Zielsetzung ‘

Mitgestaltung von Arbeits-, Forschungs- und Studienort fortfiihren

a) Umsetzungsschritte / MaBnahmen / Zeitplanung

1) Elternfreundliche Parkpldtze am Hauptcampus bereitstellen (z. B. Kurzzeitparken am
Hauptcampus, Zufahrtserlaubnis fiir Studierende mit Kind, bis Ende 2025)

2) Ausleuchtung an den Standorten verbessern (bis Ende 2025)

3) Bestandsaufnahme Defibrillatoren an allen Standorten durchfiihren und Anzahl ggf. erhéhen (bis
Ende 2025)

4) Verbesserung der OPNV-Anbindung des Hauptcampus zu Vorlesungszeiten & an spéten
Nachmittagen Uberprifen (bis Ende 2023)

b) Verantwortliche

GSB, Prasidium, Betriebs-/Haustechnik, Arbeitssicherheit, AStA
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audit familiengerechte hochschule -“- berufundfamilie

5) Thema / Zielsetzung ‘

Finanzielle Unterstiitzungen fiir Hochschulangehdérige mit Kindern

a) Umsetzungsschritte / MaBnahmen / Zeitplanung

1) Verglnstigte Essensangebote fiir Kinder von Beschaftigten (iberpriifen und kommunizieren (bis
Ende 2024)

2) Stipendienmittel fiir Bewerber*innen mit Familienaufgaben erhéhen (bis Ende 2024)

3) Mdglichkeit einer finanziellen Unterstiitzung zur Mithahme von Familienangehdérigen zur
Kinderbetreuung auf Dienst-/Forschungsreise und somit auch Unterstiitzung der Promovierenden
mit Familienaufgaben Uberpriifen (bis Ende 2025)

4) Promovierende mit Familienaufgaben finanziell unterstiitzen, z. B. durch Wissenschaftliche
Hilfskrafte (bis Ende 2025)

5) Vergabe des Preises des Senatsausschusses fiir Gleichstellungsfragen fiir herausragende
Abschlussarbeiten fortfiihren (fortlaufend)

6) Task Force ,Finanzielle Unterstiitzung von Studierenden" zur Vernetzung und Blindelung von
beteiligten Stellen und Angeboten einsetzen (fortlaufend)

b) Verantwortliche

GSB, Stipendienbeauftragte, Referentin fiir Forschungsférderung
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6) Thema / Zielsetzung

Kommunikation & Information zur familiengerechten Hochschule fortfiihren

a) Umsetzungsschritte / MaBnahmen / Zeitplanung

1) Eltern gezielt ansprechen (z. B. via Email, Infostande, Newsletter, an Familientagen,
in Elterncafés, fortlaufend)
2) Informationsangebote und Berichterstattung weiterfiihren, ausbauen und
kommunizieren (fortlaufend)
3) Familienaufgaben im Befragungswesen beriicksichtigen (z. B. bei
Servicebefragungen und Bedarfserhebungen, fortlaufend)
4) Semesterzeiten mit den Schulferien abstimmen (fortlaufend)
a. Verbesserung der Abstimmung
b. Friihzeitigkeit und Kontinuitdt bei der Information aller beteiligten Bereiche
5) Jahrlicher Kurzbericht zur fgH erstellen und veréffentlichen (fortlaufend)

b) Verantwortliche

GSB, QM, OA, Prasidium, Vertretungen der FB, Studienservice, Personalabteilungen
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Hiermit erkldre ich mich mit dem im Rahmen des Dialogverfahrens erarbeiteten Handlungsprogramm
einverstanden.

lﬂw\a\ & >7i
Prof. Dr. Dorit Schumann ) 0 A / &(’ hoem o AN
Name Untg;sérift ™
g
Présidentin Trier
Funktion Ort

10. Januar 2023

Datum
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Hiermit erklare ich mich mit dem im Rahmen des Dialogverfahrens erarbeiteten Handlungsprogramm
einverstanden.
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Claudia Hornig (A - / /V/(///j,»
Name Unterschrift
Kanzlerin Trier
Funktion Ort

10. Januar 2023

Datum

Prof. Dr. Rita Spatz /?A [ﬂﬁ e 4

Name Unterschrift /
Zentrale Gleichstellungsbeauftragte Trier
Funktion Ort

10. Januar 2023

Datum
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	Strategischer Rahmen
	Handlungsprogramm

	Strategischer Rahmen: Abkürzungen:

GSB Gleichstellungsbüro HS Hochschule
ÖA Öffentlichkeitsarbeit
PE Personalentwicklung (G)PR (Gesamt-)Personalrat QM Qualitätsmanagement
GSBV Gesamt-Schwerbehindertenvertretung 

Die Hochschule Trier ist seit 2010 als familiengerechte Hochschule auditiert und hat es im Verlauf der letzten Jahre geschafft, dass das Thema "Vereinbarkeit von Beruf/Studium und Familie" alle Ebenen der Hochschule durchdringen konnte. Vielfältige Angebote, etwa zur Kinderbetreuung, zur Beratung und Begleitung im Falle eines Pflegefalles sowie zur Flexibilisierung der Arbeitszeit wurden erarbeitet und konstant weiterentwickelt. In vielfältigen Bereichen wird die Vereinbarkeit als Querschnittsthema eingebracht, behandelt, mitgedacht und gelebt, z. B. bei den Workshops für Führungskräfte, im QM und Befragungswesen sowie im Hochschulentwicklungsplan.

An der Umsetzung neuer, zukünftiger Maßnahmen werden insbesondere die o. g. Bereiche, Abteilungen und Personen beteiligt sein, die auch im Rahmen eines Workshops bei der Entwicklung und Vereinbarung dieser Maßnahmen beteiligt waren. Die Projektleitung liegt weiterhin beim Gleichstellungsbüro. Im Rahmen von zweimal jährlich stattfindenden Runden Tischen der Beratungseinheiten werden auch die jeweils aktuellen Maßnahmen und Zielsetzungen besprochen und über die aktuellen Entwicklungsstände berichtet.

Insgesamt konnten sechs neue Themenbereiche mit verschiedenen Maßnahmen erarbeitet werden: 

1) Die erfolgreiche Begleitung und Beratung von Familien werden fortgeführt 
2) Personalentwicklung & Führung unter Berücksichtigung der familiengerechten Hochschule
3) Mitgestaltung der Arbeits-, Forschungs- und Studienzeit fortführen
4) Mitgestaltung des Arbeits-, Forschungs- und Studienorts fortführen
5) Finanzielle Unterstützungen für Hochschulangehörige mit Kindern 
6) Kommunikation und Information zur fgH fortführen

	1_Ziel: Die erfolgreiche Begleitung und Beratung von Familien werden fortgeführt
	1a_Maßnahmen: 1) Fortlaufend Unterstützungsmöglichkeiten für Eltern kommunizieren (z. B. Vorgehen bei Krankheit eigener Kinder (Sonderurlaubsregelungen, privat (mit)versicherte Kinder, Betreuungsmöglichkeiten bei Schließung von Betreuungsmöglichkeiten etc., fortlaufend)
2) Eltern-Kind-Zimmer in Trier reaktivieren (Bis Ende 2023)
3) Umgang mit „Kinderkrankenscheinen“: Möglichkeit einer Vorgehensweise bei einer Erkrankung der eigenen Kinder analog zur eigenen Krankmeldung prüfen („3 Tage Regel“, bis Ende 2024)
4) Weitere Kooperationen mit Kindergärten überprüfen (z. B. vorrangige Behandlung von Kindern von Hochschulangehörigen, Kooperation mit KiGa Maria Königin Trier; bis Ende 2024)
5) Angebote für Beschäftigte mit kurzfristigem Pflegebedarf erweitern: 
a. AG zur besseren Bearbeitung des Themas gründen (bis Ende 2023)
b. Erarbeitung einer Infobroschüre (bis Ende 2025)
c. Initiierung eines Betroffenen-Kreises (bis Ende 2025)
6) Bestehende Angebote des Familienservice fortführen und kontinuierlich weiterentwickeln (darunter Seminare, Beratungen und Runde Tische, z. B.  zu den Themen Kinderbetreuung, Pflege, u. a.; fortlaufend)

	2_Ziel: Personalentwicklung & Führung unter Berücksichtigung der familiengerechten Hochschule
	2a_Maßnahmen: 1) Personalentwicklungskonzept weiterentwickeln: Bildung eines Teams zur Unterstützung der Weiterentwicklung des Personalentwicklungskonzepts unter Berücksichtigung der familiengerechten Hochschule, z. B. im Onboarding-Prozess (bis Ende 2023) sowie zur allgemeinen gegenseitigen Unterstützung und zum Wissensaustausch der Personalentwicklung und Interessenvertretungen (fortlaufend)
2) Personalbedarfe für Gleichstellungsbeauftragte beim Haushaltsvoranschlag der Hochschule beim Ministerium anmelden & Freistellungskontingente der Gleichstellungsbeauftragten beantragen (ab 2024 fortlaufend)

	1b_Verantwortliche: GPR, ÖPR, GSB, Präsidium, Vorstand des KiGa am Schneidershof; GSBV, Personalabteilungen
	3_Ziel: Mitgestaltung der Arbeits-, Forschungs- und Studienzeit fortführen
	3a_Maßnahmen: 1) Umfang der Rahmenzeiten regelmäßig prüfen, um den Betreuungsbedarfen gerecht zu werden (bis Ende 2023)
2) DV Mobiles Arbeiten evaluieren und ggf. weiterentwickeln:
a. Information über die Modalitäten der Inanspruchnahme von Flexitagen (bis Ende 2023)
b. Prüfen: Unkomplizierte kurzfristige Erhöhung der Inanspruchnahme der Mobilen Arbeit – z. B. zur Überbrückung, bis ein Kindergartenplatz verfügbar ist (bis Ende 2023)
c. Überprüfung der Erwartungshaltung zum Thema Erreichbarkeit (bis Ende 2025)

	2b_Verantwortliche: PE, GSBV, GPR, ÖPRe, GSB, Präsidium
	3b_Verantwortliche: GPR, ÖPRe, GSB, Präsidium
	4_Ziel: Mitgestaltung von Arbeits-, Forschungs- und Studienort fortführen
	4a_Maßnahmen: 1) Elternfreundliche Parkplätze am Hauptcampus bereitstellen (z. B. Kurzzeitparken am Hauptcampus, Zufahrtserlaubnis für Studierende mit Kind, bis Ende 2025)
2) Ausleuchtung an den Standorten verbessern (bis Ende 2025)
3) Bestandsaufnahme Defibrillatoren an allen Standorten durchführen und Anzahl ggf. erhöhen (bis Ende 2025)
4) Verbesserung der ÖPNV-Anbindung des Hauptcampus zu Vorlesungszeiten & an späten Nachmittagen überprüfen (bis Ende 2023)

	4b_Verantwortliche: GSB, Präsidium, Betriebs-/Haustechnik, Arbeitssicherheit, AStA
	5_Ziel: Finanzielle Unterstützungen für Hochschulangehörige mit Kindern
	5a_Maßnahmen: 1) Vergünstigte Essensangebote für Kinder von Beschäftigten überprüfen und kommunizieren (bis Ende 2024) 
2) Stipendienmittel für Bewerber*innen mit Familienaufgaben erhöhen (bis Ende 2024)
3) Möglichkeit einer finanziellen Unterstützung zur Mitnahme von Familienangehörigen zur Kinderbetreuung auf Dienst-/Forschungsreise und somit auch Unterstützung der Promovierenden mit Familienaufgaben überprüfen (bis Ende 2025)
4) Promovierende mit Familienaufgaben finanziell unterstützen, z. B. durch Wissenschaftliche Hilfskräfte (bis Ende 2025)
5) Vergabe des Preises des Senatsausschusses für Gleichstellungsfragen für herausragende Abschlussarbeiten fortführen (fortlaufend)
6) Task Force „Finanzielle Unterstützung von Studierenden“ zur Vernetzung und Bündelung von beteiligten Stellen und Angeboten einsetzen (fortlaufend)

	5b_Verantwortliche: GSB, Stipendienbeauftragte, Referentin für Forschungsförderung
	AuditorIn: Sigrid Bischof
	Hochschule: Trier


